
Samstag. Heute geht es los. Die Rucksäcke sind seit Mittwoch fertig gepackt und alle
Unterlagen ausgedruckt und sicher verstaut. Jetzt am  Abend brechen wir nach Wien auf.
Von dort geht es morgen weiter nach Frankfurt und dann nach Hanoi. Die Nerven sind
etwas angespannt.
Es ist nicht mehr viel Zeit und die letzten Handgriffe werden getan. Die Wohnung wird noch
schnell auf Vordermann gebracht und Julia sieht nach ob wir bereits für Hanoi einchecken
können.
Dann fliegt die Zeit. Wir müssen um 19:20 bei der Bim sein… Sonst blöd. Ich bring noch
schnell den Müll weg. Komm retour, schau auf die Uhr – 19:15 – „Wir müssen los… JETZT!“
Das Einchecken muss warten.
Jetzt zeigt sich ob wir alles fertig vorbereitet haben. Wir schultern die Rucksäcke und los.
Im Laufschritt zur Bim. Wir kommen an – die Bim kommt. Na das ist ja nochmal gut
gegangen. Hoffentlich haben wir alles mit. Sicher können wir uns nicht sein und wird jetzt
auch nicht mehr in Frage gestellt. Was nicht da ist ist halt nicht da.
Wir steigen in den Fernbus und sind erstmal erleichtert. Nach Wien kommen wir zumindest.
Ich versuch inzwischen ob ich nicht via Handy für Hanoi einchecken kann – Fehlanzeige.
Das Thema bleibt also offen. Naja, bis nach Frankfurt kommen wir auf jeden Fall. Dafür
haben wir schon die Tickets. Irgendwo dazwischen werden sich ja hoffentlich wohl die
Tickets für Hanoi auch organisieren lassen?
Die Ungewissheit bleibt.
Wir kommen in Wien an, Müde und verwirrt. Wo ist überhaupt unser Hotel? Google sagt:
nähe Hauptbahnhof. Wir sind am Westbahnhof. Also in die U-Bahn und weiter geht es.
Es ist inzwischen spät. Wir kommen am Hotel an, kaum fähig die Buchungsbestätigung her
zu geben. Fallen ins Bett.
Gute Nacht. Wir sind in Wien!


